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MARYLAND

~Brunette
DOPPEL- Fl LT ER

Ich sten dazu-so bin ich!
Unterwegs mit Zelt und Kocher

vogelfrei fühlen wir uns dann und
mitten drin im Abenteuer! Wie auf¬

regend ist es, wenn der Sturm zerrt am
Zelt und die Bäume rauschen im Wind,

wenn wir Holz suchen fürs Feuer und
Pilze für die Pfanne. herrlich schmeckt

dann eine Brünette Doppel-Filter mit
ihrem vollen und reichen Aroma!

...und Brünette Doppel-Filter passt zu mir!
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toenn-.- wenn
^enn- »enn...

Wenn das neue Telefonbuch
erschienen ist, setze ich mich hin und
stöbere darin, und bin kaum mehr
davon wegzubringen.

Luzerner Tagblatt

Wenn ich die bedeutendsten Leute
der Geschichte einzustufen hätte,
wäre meine Reihenfolge: 1. Fede-
rico Martin Bahamontes, 2. Attila,
3. Napoleon, 4. Churchill

Brief an den Velorennfahrer
Bahamontes

Wenn ein starker Raucher genug
über die Gefahren des Rauchens
gelesen hat, dann entschließt er sich

meistens, das Lesen aufzugeben!
Churchill

lim #ttfc|>

d Pee Khaa vum Äss All All isch
zBärrn dooba zemma khoo. "Wia?
Ahaa. Dia Apkhürzig haißt
natüürli: Präsidentenkonferenz des

Schweizerischen Landesverbandes
für Leibesübungen. Jeeda gebildata
Mentsch muaß jo afengs wüssa,
was söttigi Apkhürziga haißand.
Susch isch är nümma imschtand a

Zittig zlääsa Also, alli Presi-
denta und dSchpitza vum Landas-
varband sind zBärrn dooba zem-
maghockht und hend dGrind lampa
loo. Sii hend nemmli ussagfunda,
daß dSchwizzar Schportlar khai
Khondizioon hejand und drumm
an da intarnazionaala Wettkhempf
immar nu in da hintarschta Reng
zfinda sejand. (I bin froo, daß dia
Presidenta das ussagfunda hend.
I sälbar hettis nia gmärkht!) As
sind a Huufa Voorschlääg gmacht
worda, wia man am schwizzarischa
Schpitzaschport hälfa khönni. Zum
Bejschpiil Khürs übar zWuhhanend
in Magglinga dooba. Jeeda Atleet
khönnti dött soviil Khürs psuacha,
wian är wetti. (Und woorschiinli
au zWiiggend so lang mahha, wian
är wetti
Tschuld an da manglanda Laischti-
ga vu üüsarna Schpitzaschportlar
isch natüürli dSchual. Reschpekh-
dive zSchualturna. Das isch in dar
Dischgariararej vu da Presidenta
khlaar ussakhoo. Wenn dSchwizz
im intarnazionaala Wettkhampf
aswas ärraicha will, muaß ma schu
in dar Hääfalischual aafanga trä-
niara. dPrimaarschual isch darzua
doo, zum dia zuakhümpftiga Gold-

medallja-Träägar uuszsiiba: Wäär
füüf Santimeetar hööhhar odar wi-
tar juggt, wird in a Hooch- und
Wittschpringar-Khlaß iitailt. Ebba-

soo, wär gschwindarschpringaodar
khuglaschtooßa khann. Wäär im
Tuarna an absoluti Nuß isch muaß
rächna, schriiba und singa lärrna.
Und andari Fächar, wo jo für z
Lääba khai Wärt hend.
Au in dar Rekhrutaschual söllma
uff dia guata Schportlar an Aug
haa. Schtatt exärziara und plangga
muaß ma mit denna Härra Schpört-
lar-Rekhruta träniara. Scharff mi-
litäärisch natüürli. Wäär siini Lai-
schtiga nitt schtaigarat - flüggt ins
Loch!
Wia gsaid, i bin froo, daß üüs dar
Äss All All entli hätt khönna sääga,
wia ma dar Schwizzar Schport in
dHööhhi bringt. Allardings wetti
nitt vargässa zsääga: Nocham Lääsa

vu dem Pricht vu dar Presidenta-
Khomfarenz hanni miar tenkht, as

wääri an dar Zitt, wenn an Äss Äll
Gee gründat würdi. A Schwizzarischa

Landasvarband für Gaischtas-
üabiga!

Lieber Nebi!

In einem Bundesgerichtsentscheid
bin ich auf einen Satz gestoßen, an
dem vielleicht Du und Deine Leser
Freude haben. Die Formulierung
zeigt, daß man mit mehr oder
weniger Anstrengung etwas sagen
kann, das nicht jedem ohne
weiteres verständlich zu sein braucht.
Ich schreibe wörtlich ab:

Eine Reserve (sog. Amortisationsfonds),
welche von jeher den Charakter einer
allgemeinen Rücklage für gelegentliche
Verluste auf Debitoren gehabt hat,
fällt nicht unter den für geschäftsmäßig

begründete Rückstellungen
aufgestellten Vorbehalt der Besteuerung
im Falle des Wegfallens des

Rückstellungsgrundes, sondern sie kann nur
besteuert werden, wenn und soweit sie

von der Unternehmung selbst freigegeben,

dem bisher gewidmeten Zwecke

entzogen wird oder durch Realisierung
der Risiken, für die sie bestimmt ist,
frei geworden ist.

Klar, nicht wahr?!
Da kann man nur sagen: <Im Falle
des Wegfalles des bei ungeheuerlichen

Wort- und Satzstellungen
aufgestellten Unsinns würde mir ein
Stein vom Herzen fallen. >

Mit freundlichen Grüßen RG

Dies und das

Dies (in einer Sendung aus dem

Studio Bern) gehört: «Wir machen

unsere Hörer darauf aufmerksam,
daß wir in drei Wochen zur
gleichen Zeit wieder etwas zu sagen
wissen ...»
Und das gedacht: Alle drei
Wochen? Henusode! Kobold

Wie der Fisch das Wasser
so braucht auch Ihre Haut die natürliche Feuchtigkeit.

Die GM-Glyzerinseife hinterläßt einen hauchzarten Glyzerinfilm,
der die natürliche Hautfeuchtigkeit und die aufbauenden

Fettsubstanzen bewahrt und die Poren vor Verschmutzung schützt.

Die kristallklare GM-Glyzerinseife besitzt einen hohen Gehalt an

reinem Glyzerin und ein auserlesenes Parfüm.

Auf jeder GM-Glyzerinseife erhalten Sie auch bei empfindlicher
Haut die volle Garantie. Bei Nichtbefriedigung wird der Kaufpreis

bei Rückgabe vergütet.

Größe 1

145 gr Frischgewicht Fr. 1.45

Größe II
240 gr Frischgewicht Fr. 2.30

TLEIL

Hersteller: G. Mettler, Fabrik feiner Seifen, Hornussen AG

NEBELSPALTER 45


	...

